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AUSSTELLUNGENAUSSTELLUNGEN

Deutsches Polen-Institut, Haus Ol-
brich, Alexandraweg 28: 9 bis 13
Uhr „Polnische Geschichte und
deutsch-polnische Beziehungen“. 

Galerie der Schader-Stiftung, Goe-
thestraße 1: 10 bis 17 Uhr „Feld-
forschung Stadt > 29 Antworten,
Bilder gesellschaftlichen Wandels
2“. 

Galerie im Keller-Club, Schloss: ab
20 Uhr „Juliane Jaeger: Strich +
Faden“. 

Galerie Netuschil, Schleiermacher-
straße 8: 14.30 bis 19 Uhr „Gott-
helf Schlotter: Vogelflug“ und
„Friedel Anderson: Malerei“. 

GHV, Institutszentrum, Bartning-
straße 57: 9 bis 15 Uhr „Art Quilts
der Gruppe tex21“. 

Hessisches Landesmuseum, Abtei-
lung für Schriftguss, Satz und
Druckverfahren, Kirschenallee 88:
10 bis 17 Uhr „Museum und
Werkstätten“. 

INI-GraphicsNet Stiftung, Runde-
turmstraße 10: 10 bis 17 Uhr
„Träume – Gedanken – Formen“. 

Jagdschloss Kranichstein, Kranich-
steiner Straße 261: 14 bis 17 Uhr 

Kunsthalle, Steubenplatz 1: 11 bis
18 Uhr „Strawalde: Bilder bis heu-
te“. 

Museum Künstlerkolonie, Olbrich-
weg 13: 10 bis 17 Uhr „Darm-
städter Jugendstil von 1899 bis
1914“ und „Plexiglas – Werkstoff
in Architektur und Design“. 

Prinz-Emils-Schlösschen, Heidelber-
ger Straße 56: 10 bis 16 Uhr „Ur-
sula Bea-Kessler: Schuhwerk“. 

Regionalgalerie Südhessen im Re-
gierungspräsidium, Luisenplatz 2:
8 bis 15 Uhr „Uwe Groß: Von
Scherben und Pflanztöpfen“. 

Universitäts- und Landesbiblio-
thek, Schloss: 8 bis 2 Uhr „Erbe und

Gegenwart – Die deutschen Goe-
the-Gesellschaften stellen sich
vor“. 

Wella Museum, Berliner Allee 65:
10 bis 17 Uhr „Lust und Laster der
Mode“ und „Kulturgeschichte der
Schönheitspflege“. 

BÄDERBÄDER

Nordbad: 7 bis 21 Uhr.
Bezirksbad Bessungen: 7 bis 21

Uhr Warmbadetag.

BESTATTUNGENBESTATTUNGEN

Heute, Freitag

Alter Friedhof:
10.30 Uhr: Johann Gally.
11.15 Uhr Karl-Heinz Reimer.

Waldfriedhof:
9.45 Uhr: Ludwig Schmidt.
10.30 Uhr: Hildegard Basel.

Wixhäuser Friedhof:
10 Uhr: Gerhard Kirsch.

HEUTE IN DARMSTADTHEUTE IN DARMSTADT

THEATERTHEATER 

Staatstheater, Großes Haus: 19.30 bis 22.15 Uhr „Die Comedian Harmo-
nists“. Freier Verkauf.

Staatstheater, Kleines Haus: 19.30 bis 21.20 Uhr „Die Odyssee“. Abo UA,
Ring Ra, Rb und freier Verkauf.

TAP – Die Komödie, Tel. 3 35 55, Bessunger Straße 125: 20.15 Uhr „Wie
man sich bettet, Lustspiel von Richard Harris und Leslie Darbon.

Neue Bühne, Frankfurter Landstraße 195: 20 Uhr „Der Hauptmann von
Köpenick“ von Carl Zuckmayer (Einlass ab 19 Uhr).

FÜR KINDERFÜR KINDER 

Wella Museum, Berliner Allee: 11 Uhr „Ein Museumswärter wird zum Held“,
Fantasy-Abenteuer für Kinder ab 6 Jahren.

KABARETT/KLEINKUNSTKABARETT/KLEINKUNST 

Comedy Hall, Heidelberger Straße 131: 20.30 Uhr „Nosferatu“ (Ironie des
Grauens).

Halbneun-Theater, Sandstraße 32: 20.30 Uhr „unter Schichten“ – Kabarett
Kabbaratz.

ROCK, POP, JAZZROCK, POP, JAZZ 

An Sibín, Landgraf-Georg-Straße 25: 22 Uhr „Crocodile House“, Classic
Rockcovers.

Goldene Krone, Schustergasse 18: 22 Uhr „Maschinenpakt“.
Jazzinstitut, Gewölbekeller, Bessunger Straße 88 d: 20.30 Uhr JazzTalk

064: „Silke Eberhard & Aki Takase“.

VORTRÄGE/LESUNGENVORTRÄGE/LESUNGEN 

Kunsthalle, Steubenplatz: 19 Uhr Lesung und Diskussion zum „Thema Tsche-
tschenien“ mit Mainat Kourbanova.

Technische Universität, Geb. B2/01, Raum 147, Schnittspahnstraße 8:
15.15 Uhr Johannes Janicka „Nachhaltige Verbrennungstechnik“ (Ener-
gie-Kolloquium.

Buchhandlung „Lesezeichen“, Liebfrauenstraße 69: 16 bis 18 Uhr „Mein
Job, meine Sprache, mein Land – Wie Integration gelingt“, Omid Nouri-
pour liest aus seinem Buch.

ÖFFNUNGSZEITENÖFFNUNGSZEITEN 

Botanischer Garten, Freigelände,, Schnittspahnstraße 3: 7.30 bis 16 Uhr
Gewächshäuser bis 9.30 bis 12.30 und 13.30 bis 15.30 Uhr.

Deutsches Polen-Institut, Bibliothek, Alexandraweg 28: 9 bis 13 Uhr.
Eissporthalle, Alsfelder Straße 45: 8.30 bis 16.30 und 19 bis 23 Uhr.
Hochzeitsturm, Mathildenhöhe: 10 bis 17 Uhr.
Stadtbibliothek, Liebighaus, Große Bachgasse 6: 10 bis 17 Uhr.
Stadtteilbibliothek Arheilgen, Untere Mühlstraße 10: 14 bis 17 Uhr.
Stadtteilbibliothek Eberstadt, Oberstraße 11: 10 bis 12 und 14 bis 17 Uhr.
Universitäts- und Landesbibliothek, Schloss: 8 bis 2 Uhr.
Verbraucherzentrale, Luisenplatz 6, Carreegalerie: 10 bis 13 Uhr.
Vivarium, Schnampelweg: 9 bis 17 Uhr.

SONSTIGESSONSTIGES 

Bürgermeister-Pohl-Haus, Wixhausen: 19.31 Uhr Ordensverleihung des Kar-
nevalclub Wixhausen.

Otto-Berndt-Halle, Alexanderstraße 2: 19.11 Uhr Neujahrsempfang und
Ordenssitzung – TSG 1846 Karnevalsabteilung. 

KINOKINO
FREITAG
CINEMAXX:
I am Legend: 15.15, 17.45, 20.15, 22.45 Uhr 
Keinohrhasen: 14.45, 17.30, 20.30, 23.15 Uhr 
Verwünscht: 14.45, 17.15, 20 Uhr 
Aliens vs. Predator 2: 17.45, 20.30, 23 Uhr 
Der goldene Kompass: 14.45, 17.15, 20, 22.45 Uhr 
Tödliche Versprechen: 20.30, 23.15 Uhr 
Hitman – Jeder stirbt alleine: 20.15, 22.30 Uhr 
Alvin und die Chipmunks: 15.15, 17.45 Uhr 
Bee Movie – Das Honigkomplott: 15.30, 17.45 Uhr 
Kleiner Dodo: 15.30, 17.30 Uhr 
Ein Kinonachmittag mit Shrek und
seinen Freunden:

14.30, 16 Uhr 

Ich weiß, wer mich getötet hat: 23.15 Uhr 
FESTIVAL:
I am Legend (Orig.): 18, 20.30 Uhr 
HELIA:
Berlin am Meer: 15.15, 17.45, 20.30, 23 Uhr 
I am Legend: 17.45, 20.15, 23 Uhr 
Warum Männer nicht zuhören und
Frauen schlecht einparken können:

17.45, 20.15, 23 Uhr 

Elizabeth – Das goldene Königreich: 17.15, 20 Uhr 
Kutsal Damaca (türk. OmU): 20.30, 23 Uhr 
American Gangster: 19.45 Uhr 
Der Klang des Herzens: 20 Uhr 
Verwünscht: 14.30, 17.15 Uhr 
Herr Figo und das Geheimnis der Per-
lenfabrik:

15.30, 18 Uhr 

Der Fuchs und das Mädchen: 14.45 Uhr 
Der goldene Kompass: 15 Uhr 
Ratatouille: 15 Uhr 
Kleiner Dodo: 15.30 Uhr 
Lissi und der wilde Kaiser: 17.45 Uhr 
Kabadayi – Für Liebe und Ehre 
(türk. OmU): 

22.45 Uhr 

1 Mord für 2: 23 Uhr 
PALI:
Keinohrhasen: 17.15, 20 Uhr 
REX:
Spuren des Lebens: 18, 20.45 Uhr 
Darjeeling Limited: 18, 20.45 Uhr 
Die zweigeteilte Frau: 18, 20.30 Uhr 
Wir verstehen uns wunderbar!: 21 Uhr 
Astronaut Farmer: 18.15 Uhr 

TERMINE UND TREFFPUNKTETERMINE UND TREFFPUNKTE
zusammengestellt von Monika Lowak, Telefon 06151
387-283; Fax 06151 387-400

JAHRGANGSTREFFENJAHRGANGSTREFFEN 

Diesterwegschule, Klasse 8, 1960
(Lehrer Kraus). Samstag (12.), 19
Uhr, Treffen beim TuS in Gries-
heim.

SENIORENSENIOREN 

Seniorentreff Vereinsgemeinschaft,
Heimstättenweg 100. Heute 16
Uhr Gymnastik beim SKV Rot-
Weiß, Waldsportpark.

Fitnesstanzen für Senioren Heute,
Freitag, 14 bis 16 Uhr, Tanzsport-
zentrum, Alsfelder Straße 45 a.

Forstmeisterhaus.  Heute, 9 Uhr, Se-
niorenwerkstatt; 14.30 Uhr Senio-
rentreff.

VERSCHIEDENESVERSCHIEDENES 

Gemeinschaftshaus im Industriege-
biet Nord, Kirschenallee 180.
Heute, 9 bis 11 Uhr Kleinkinder-
gruppe (1 bis 4 Jahren). 

CVJM (Christlicher Verein junger
Menschen). Heute, Freitag, 14.30
Uhr Jungschar (7 bis 11 Jahre);
16.30 Uhr Jugendgruppe (ge-
mischt – 12 bis 15 Jahre) im
CVJM-Heim, Schlossstraße 9. In-
formation, Telefon 50 14 76.

Spielraum, Ausleihe. Heute, Freitag,
15 bis 17 Uhr. Schwarzer Weg
14a. 

Skatclub 88 Eberstadt. Heute,
19.30 Uhr, Spieleabend (rauch-
frei) in der „Akropolis“, Eschel-
kopfweg 15 (Nähe Klinikum).

Film- und Videoclub, Studio im Rex-
keller. Heute, 19.30 Uhr, Filme
zum Wettbewerb und Klönabend.

Landsmannschaft Schlesien, Grup-
pe Darmstadt-Dieburg. Dienstag
(15.), 15 Uhr, Neujahrsempfang
mit gemütlichem Beisammensein
(Faschingsnachmittag).

Hausfrauenbund, Hügelstraße 28.
Heute, Freitag, 17 Uhr, Neujahrs-
empfang.

MORGEN IM

Förderprogramm
für Krippenkinder
Vorschulerziehung
nach US-Vorbild

Chili-Echo
Angelina Herröder 
sitzt fest im Sattel

Hier nichts reinschreiben

NOTDIENSTENOTDIENSTE

Feuerwehr-Notruf (und Notfax) t 112

Polizei-Notruf t 110

Notarztwagen t 112

Krankentransport t 19222

Giftnotrufzentrale t 06131 232466

Pflegenotruf (19 bis 7 Uhr) t 895511

Nachtdienst der Apotheken bis Samstag früh, 8.30 Uhr:
Martins-Apotheke, Dieburger Straße 18 bis 20, t 7 50 53.
Schwanen-Apotheke, Heidelberger Landstraße 233, t 5 42 21

ASB-Medikamentenholdienst (gebührenpflichtig), t 50 50. 

Bereitschaftsdienst der Ärzte: 
Darmstadt-Innenstadt, Eberstadt, Arheilgen und Wixhausen:

Bereitschaftsdienstzentrale, Bismarckstraße 59,  t 89 66 69. Heute, Frei-
tag bis Samstag, 7 Uhr (Gespräche werden aufgezeichnet).

Fahrdienst für Behinderte über Johanniter-Unfall-Hilfe, t 06155 60000.

Frauenhaus:  t 37 68 14.

Frauennotruf für vergewaltigte Frauen (Pro Familia), t 4 55 11.

Kinderschutzbund:  t 2 10 66 und 2 10 67.

Suizidgefährdete Kinder und Jugendliche:t 0800-6688100 (8 bis 17 Uhr)
Aids-Beratung: 9 bis 15 Uhr, t 2 80 73.

Diakoniestation, Zentrale für ambulante Pflegedienste: Kiesstraße 18,  
t 15 95 00.

Caritas-Sozialstation: Krankenpflege, Kinderkrankenpflege und Altenpflege
im häuslichen Bereich, Schlossgartenplatz 5,  t 74026.

ASB-Sozialstation: Häusliche Krankenpflege, Betreuungsdienste, 
t 5 05 37 (Darmstadt und Eberstadt).

DRK-Alice Sozialstation für Kranken- und Altenpflege, t 3 60 66 11.

Pflege- und Sozialdienst, Sozialstation, t 17 74 60.

Telefon-Seelsorge:  t 0800 1110111 und 0800  1110222.

Psychiatrischer Notdienst: t 1594900 von 18 bis 23 Uhr.

BAUSTELLENBAUSTELLEN

An der Sanddüne/Trockenbusch/
Nussbaumallee: Arbeiten an der
Fernwärmeleitung und an Haus-
anschlüssen. Sperrung von Geh-
wegen, Halteverbote. Dauer: bis
Mitte Januar.

Frankfurter Landstraße: Zwischen
Gehmerweg und Ettesterstraße
nur aus Süden befahrbar. Umlei-
tung über folgende Straßen: Ettes-
terstraße, Im Erlich, Gehmerweg.
Sperrung vor dem Goldnen Löwen,
Umleitung über die Hofgasse.
Dauer: bis Ende März.

Schlossgraben: Arbeiten am Kon-
gresszentrum beeinträchtigen die
Einfahrt in die Alexanderstraße.
Dauer: bis Mitte März. e

WOHIN AM WOCHENENDE?WOHIN AM WOCHENENDE? ausgewählt von Birgit Femppelausgewählt von Birgit Femppel

Sooooooo süß
Hach, diese Patschetatzen. Und das zahnlose Mäulchen. Und wie sie da auf dem
Rücken liegt und vor sich hin schnörchelt. Und wie sie sich reckt und streckt.
Sooooooo süß. Ja, hier ist es. Das jährliche Eisbärwunder, das demnächst in die
jährliche Eisbärhysterie und dann in die jährliche Eisbärabkehr übergeht, weil

auch diese Geschöpfe in die Pubertät kommen. Pubertät ist schließlich alles
andere als süß. Auch Knut II dürfte zehn Millionen Euro schwer sein, sie gehen
nach Nürnberg. Glückwunsch. Fehlt nur noch ein middlfränggischer Dohmas
Dörflein. Und dann: Eisbären für alle! Und ein schönes Wochenende.

Ans Himmelszelt
Wieviel Sternlein stehen, wissen
nicht mal die Astronomen genau.
Jedenfalls sind es deutlich mehr.
Sogar über Darmstadt. Auch
wenn die Lichtfinger, mit denen
das Darmstadtium nach Kund-
schaft ruft wie Gotham City nach
Batman, und die Straßen- und Ge-
bäudebeleuchtung diesen Anblick
normalerweise überblenden. Am
Samstag um 20 Uhr zeigt die
Volkssternwarte auf der (dunk-
len) Ludwigshöhe „Die Sterne
über unserer Stadt“. Besucher
sollten hinter dem Seminar Mari-
enhöhe parken.

In den Hals
Lachen ist gesund – die gesell-
schaftlichen Verhältnisse sind es
nicht. Beides kombiniert das Vor-
zeige-Kabarett Kabbaratz gern zu
einem Lachen, das einem im Hals
stecken bleibt. Wie auch im Pro-

gramm „Unter Schichten“, mit
dem sie seit September unterwegs
sind und das sie heute Abend um
halbneun im Halbneun-Theater
zeigen. „Sozial-kritisch auf den
Punkt gebracht“, urteilte das
ECHO nach der Premiere. Und das
seit zwanzig Jahren.

Ins Leben
Der grüne Bundestagsabgeordne-
te Omid Nouripour aus dem
Hochtaunuskreis, in Iran geboren,
in Frankfurt aufgewachsen, hat
ein Buch geschrieben: „Mein Job,
meine Sprache, mein Land – Wie
Integration gelingt“, heißt es. Da-
raus liest er heute Nachmittag,
von 16 bis 18 Uhr in der Buch-
handlung „Lesezeichen“, Hein-
heimer/Ecke Liebfrauenstraße.

Auf die Straße
Vor ziemlich genau einem Jahr
lachten sie bei angenehmen Tem-

peraturen mit der Sonne um die
Wette. Dieses Mal haben die Nar-
ren hoffentlich genauso viel
Glück, beim 46. Rhein-Maini-
schen Gardetreffen am Sonntag
um 14 Uhr. Vom Marienplatz aus
zieht der Karnevalszug durch die
Innenstadt. Tüten für die Bon-
bons nicht vergessen! 

Auf das Eis
Wie man aus mäßigen Schlitt-
schuhläufern und Kategorie-E-
Promis mäßige Eiskunstläufer
und D-Promis macht, das zeigt
uns zurzeit wieder Eiskunstläufe-
rin und A-Promi Katarina Witt auf
Pro sieben. Doch warum in den
Fernseher schauen, wenn das Gu-
te liegt so nah? Die Eissporthalle
an der Alsfelder Straße hat am
Freitag von 8.30 bis 16 Uhr und 19
bis 23 Uhr geöffnet, am Samstag
von 15.30 bis 19 Uhr und von
19.30 bis 23 Uhr und am Sonntag

von 10 bis 17 Uhr. Zugegeben, ein
Winterwunderland wie jüngst im
Herrngarten um den gefrorenen
Teich herum ist hier nicht zu er-
warten. Dafür hält das Eis.

Auf das Sofa
Pullman findet Tolkien langwei-
lig. Dafür gebührt ihm Dank.
Ganz und gar nicht langweilig ist
Philip Pullmans Trilogie um Lyra
Listenreich und ihren Gefährten
Will, zwei Kinder aus verschiede-
nen Welten, die dennoch beide
Oxford sind. „Der Goldene Kom-
pass“, „Das Magische Messer“
und „Das Bernstein-Teleskop“ er-
zählt eine Geschichte des Univer-
sums, die für die Kirche wenig
schmeichelhaft, aber sehr span-
nend zu lesen ist. Der erste Band
wurde verfilmt und läuft derzeit
noch in den Kinos. Die Trilogie ist
bei Carlsen im Taschenbuch-
Schuber erschienen (19,95 Euro).

Fastnacht macht Spaß: Am Sonntag ist wieder Rhein-Mainisches Gardetreffen – ob die Sonne wieder so prächtig auf die Garde des KC Wixhausen
strahlt wie im vergangenen Jahr? ARCHIVFOTO: CLAUS VÖLKER

Für die Herstellung dieser Zeitung wird aus-
schließlich Recyclingpapier verwendet.

Geschäftliches
(ohne Verantwortung der Redaktion)
Der heutigen Auflage (außer Post-
versand) liegt ein Prospekt folgen-
der Firma bei: Media-Markt, Weiter-
stadt.


